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Bexaddetal bekommt neuen Lehrpfad
Von Klaus-Peter Lammert

Damme.
Das Dammer Gymnasium

wird sichmit derNeuausschilde-
rung des Naturlehrpfades im Be-
xaddetal umdenSchülerpreis be-
werben, den derHeimatbund für
das Oldenburger Münsterland
im Zusammenhang mit dem
Münsterlandtag am 4. Novem-
ber dieses Jahres in Damme aus-
gelobt hat.

Den Schülerpreis unter dem
Titel „Der Klimawandel geht uns
alle an“ gibt es in den Kategorien
Grundschule, Sekundarbereich I
(Klassen 5 bis 10) und Facharbei-
ten sowie Projekte aus dem Se-
kundarbereich II, der gymnasia-
len Oberstufe, oder den Berufs-
bildenden Schulen.

Bei einem Gespräch der Hei-
matbund-Geschäftsführerin Gi-
sela Lünnemann und ihrer Mit-
arbeiterin Kathrin Oenbrink im
Gymnasium mit Oberstudiendi-
rektor Ludger Kässens und Dr.
Nadine Tiggelbeck stellte Letzte-
re dasProjekt vor, dasBerndStol-
le, der Geschäftsführer der Tou-
rist-Information Erholungsge-
biet Dammer Berge, angestoßen
hatte. Der Auslöser: Die vorhan-
denen Informationstafeln des
Lehrpfades im Bexaddetal sind
teilweise verschwunden, teilwei-
se veraltet. Oder sie weisen auf
Dinge hin, die nicht mehr vor-
handen sind.

Den ersten Naturlehrpfad hat-
te der damalige Gymnasiallehrer
Werner Schiller 1991 mit einer
Arbeitsgruppe Biologie geschaf-
fen. Es gab etwa 20 Stationen
unddazu eineBroschüremit den
entsprechenden Informationen.
Vor einigen Jahren überarbeitete
Werner Schiller die Texte, der
Zweckverband Dammer Berge
legte eine neue Broschüre auf.
Doch nun wurde der Ruf nach
einer zeitgemäßeren Darstel-
lung des Bexaddetals und seiner
Geschichte auch auf digitalem
Weg lauter.

Und so kam das Gymnasium
zum neuen Projekt: Nach Anga-
ben Dr. Tiggelbecks hat sich der
Geografie-Leistungskurs des
Jahrgangs 13 intensiv mit den
Dammer Bergen befasst, unter
anderemmit deren Geomorpho-
logie. Auf die noch vorhandenen
Informationstafeln des Lehrpfa-
des seien die Schülerinnen und

Schüler bei einem Besuch des
Bexaddetals gestoßen, als sie
sich die Ausschürfungen einer
Gletscherzunge vor Ort angese-
hen hatten.

Die Gymnasiasten und Dr.
Tiggelbeck kooperieren bei dem
Projekt mit der Dammer Orts-
gruppe des Naturschutzbundes
(Nabu), unter ihnenwiederWer-
ner Schiller und der Vorsitzende
Antonius Viefhues, sowie mit
dem Heimat- und Verschöne-
rungsverein Oldenburgische
Schweiz, in Person dessen Vor-
sitzenden Wolfgang Friemer-
ding. Statt bislang 20 kleineren
Tafeln wird es nach dem Ab-
schluss des Projekts noch 5 mit
einer Größe von jeweils andert-
halbmal einemMeter geben.Auf
diesen Kunststofftafeln werden
sich Angaben zur Geschichte der
Dammer Berge von den Gymna-
siasten, zu Fauna und Flora von
den Naturschützern sowie zur
regionalenKulturgeschichte von
Wolfgang Friemerding verfasst
finden.

Nur: Der Platz sei auch auf die-
sen Tafeln sehr begrenzt, sagte
Dr. Tiggelbeck. Deswegen soll
sich später auf jeder Tafel ein
QR-Code finden, über den die

Bürger ausführlichere Texte zu
deneinzelnenBereichenabrufen
können. Ein entsprechender
Platz für den später anzubrin-
gendenQR-Code bleibe frei, sag-
te dazu Antonius ViefhuesDenn
noch sei die Nutzung von Han-
dys im Bexaddetal sehr einge-
schränkt, weil das Netz wegen
eines fehlenden Richtfunkmasts
in Damme in diesem Raum
schwach sei. Der Nabu-Ortsvor-
sitzende begrüßte das Vorhaben.
Die neue Konzeption sei zeitge-
mäß und spreche auch junge
Menschenmehr an, da sie sichdi-
gital zusätzliche Informationen
holen könnten.

Gisela Lünnemann hofft
unterdessen, dass das Lehrpfad-
projekt des Dammer Gymna-
siums nur eines von vielen sein
wird, mit denen sich Schülerin-
nen und Schüler beziehungswei-
se Schulen um den Schülerpreis
bewerben. Die von den Genos-
senschaftsbanken im Landkreis
Cloppenburg und den Volksban-
ken im Landkreis Vechta unter-
stützte Aktion sieht in jeder der
drei Kategorien Preisgelder in
Höhe von 300, 200 und 100 Euro
vor. Mit der Ausschreibung wür-
den Schülerinnen und Schüler

dazu angeregt, sich mit einem
Thema, es müsse nicht unbe-
dingt mit dem Klimawandel zu
tun haben, aus der Region ausei-
nanderzusetzen.

DerEinsendeschluss ist der15.
September. Die Preisverleihung
ist am 4. November vorgesehen.
Außerdem möchte der Heimat-
bund die prämierten Arbeiten
während seines Studientages am
18. November (Samstag) in der
Katholischen Akademie Stapel-
feld vorstellen. Das sei neu, sagte
Gisela Lünnemann.

„Grüß’ Dich Gott, viel tausend Mal“: So beginnt ein schöner Satz über das „liebliche“ Bexaddetal, das jetzt einen überarbeiteten Lehrpfad
bekommen wird. Beteiligt sind das Gymnasium, Naturschützer und der Heimatverein. Fotos: Lammert

Gymnasium will sich mit Gemeinschaftsprojekt um nächsten Schülerpreis des Heimatbundes bewerben

Werbung für den Schülerpreis: Auf viele Projekte hoffen (von links)
Thomas gr. Klönne als Vertreter der Volksbanken, Kathrin Oenbrink,
Gisela Lünnemann, Ludger Kässens und Dr. Nadine Tiggelbeck.

■ Info: Bewerbungen nimmt der Hei-
matbund für das Oldenburger
Münsterland, 49661 Cloppenburg,
Bahnhofstraße 82, unter dem
Stichwort „Region macht Schule“
schriftlich entgegen. Per E-Mail ist
der Heimatbund erreichbar unter
info@heimatbund-om.de. Ein aus-
führliches Informationsfaltblatt
findet sich zum Herunterladen im
Internet unter der Adresse
www.heimatbund-om.de. Hier
steht auch, wie die Projektdoku-
mentation aussehen soll, etwa mit
kleinen Filmen.

■■■■■

Stadt soll Initiative „Lebenswerte Städte“ beitreten
Damme (kpl). Die Stadt Damme
soll sich der Initiative „Lebens-
werte Städte und Gemeinden
durch angepasste Geschwindig-
keiten“ anschließen. Das hat die
Ratsfraktion Die Grünen/SPD
beantragt. Es gehe letztlich um
mehr Freiheit der Kommunen
bei der Anordnung von Tempoli-

mits. Denndabei, so heißt es , be-
wegten sich die Städte und Ge-
meinden noch in sehr engen
Grenzen. Mit dem Antrag wird
sich der Grundstücks- und Stra-
ßenbauausschuss bei seiner
kommenden Sitzung am Mon-
tag (6. März) ab 17.30 Uhr im
Rathaus befassen.

Ratsfraktion Grüne/SPD stellen Antrag/Grundstücks- und Straßenbauausschuss berät bei nächster Sitzung
Die Städte und Gemeinden in

Deutschland stünden beim The-
ma „Mobilität und Verkehr“ vor
großen Herausforderungen,
heißt es in der Antragsbegrün-
dungweiter. Eine stadt- und um-
weltverträgliche Gestaltung der
Mobilität sei eine Vorausset-
zung für die Zukunftsfähigkeit

der Städte. Lebendige, attraktive
Städte benötigen lebenswerte öf-
fentliche Räume.

„Gerade die Straßen und Plät-
zemit ihrenvielfältigenFunktio-
nen sinddasAushängeschild, das
Gesicht der Städte. Sie prägen
Lebensqualität“, schreibt der
Fraktionsvorsitzende Florian

Thamann (Grüne) in der An-
tragsbegründung. Auch in der
hiesigen Region hätten sich
Städte wie Cloppenburg der Ini-
tiative angeschlossen. Insgesamt
seien fast 340 Kommunen Mit-
glied. Auch der Deutsche Städte-
tag unterstütze diese Initiative,
ist zu lesen.

ZF spendet an
Lichtblick
Damian Piegsa (links) und Kers-
tin Schulz vom Dammer ZF-
Werk haben aus der Weih-
nachtsaktion 604,55 Euro an
Christian Brünings, Geschäfts-
führer der Lichtblick-Hofge-
meinschaft in Neuenkirchen-
Wahlde überreicht. Zudem hat-
tedie Belegschaft ausderAktion
Lebensmittel imWert von 1200
Euro der Dammer Tafel gespen-
det. Foto: Lammert

Vortrag über Betrug

Neuenkirchen (kpl). „Betrugs-
maschen“ ist der Titel eines Vor-
trages, den Kriminalhauptkom-
missar Ulrich Suhr vom Polizei-
kommissariat Vechta am 15.
März (Mittwoch) ab 15.30 Uhr
bei einer Veranstaltung desNeu-
enkirchener Landfrauenvereins
imRestaurantKruse hält. Betrug
per Telefon oder an der Haustü-
re: Die Zahl der Trickbetrügerei-
en steige, heißt es ineinerMittei-
lung des Vereins. Vor allem Se-
nioren seien häufig das Ziel. Die

Betrüger versuchten, sich das
Vertrauen des jeweiligen Opfers
mit erfundenen Geschichten zu
erschleichen und es dann unter
Druck zu setzen.

Ulrich Suhr redet vor Neuenkirchener Landfrauen

■ Info:DieTeilnahmekostet inklusive
Kaffee, Kuchen und Schnittchen
fürVereinsmitglieder 10, für Nicht-
mitglieder 15 Euro. Anmeldungen
sind bis Montag (5. März) möglich
bei Renate Pohlmann und Gaby
Landwehr, Telefon 0157/83170150
beziehungsweise 05493/5207.

■DAMME

Plattdeutscher Kreis
Der plattdeutsche Kreis bei
„Pion“ findet heute um 15Uhr
statt.

Anmeldung für die Ferienfreizeit
In diesem Jahr findet die Fe-
rienfreizeit der Pfarrgemeinde
St. Viktor vom 26. Juli bis 5.
August statt. Die Fahrt ist für
Kinder von 9 bis 13 Jahren. An-
meldungen werden Samstag
(4. März) ab 9 Uhr per Whats-
App unter 0160/8192401 ent-
gegengenommen, vorherige
Nachrichten werden nicht be-
rücksichtigt. Textinhalt sollte
der Name des Kindes, An-
schrift und Geburtsdatum
sein.

Senioren Osterfeine
Am Dienstag (7. März) findet
um 15 Uhr im Pfarrheim eine
Kreuzwegandacht statt, die
Mary Drezewski gestaltet. Da-
nach gibt es Kaffee und Ku-
chen. Anmeldungen dazu bis
Sonntag (5. März) in der Liste,
die in der Bäckerei Heitmann
liegt, oder bei Thea Ihorst
(05491/7621), Hildegard Krey-
mborg (05491/7311), Maria
Ronnebaum (05491/7383)
oder Johanna und Clemens
Kauling (05491/976788).

Schützen Rottinghausen
VonFreitag (3.) bis Sonntag (5.
März) finden die Vereinsmeis-
terschaften in der Schützen-
halle in Ossenbeck statt. Gele-
genheit zum Schießen besteht
am Freitag und Samstag in der
Zeit von 19 bis 22 Uhr sowie
am Sonntag von 10 bis 12.30
Uhr.

Preisskat
Matthias Meyer hat mit 174
Punktendas2.Doppelkopftur-
nier des Jahres in der Gaststät-
te Pellenwessel gewonnen.
Zweiter wurde Heiner Wulf
mit 146 Punkten. Den 3. Platz
belegteHans JosefWesterhoff
mit 135 Punkten. Das nächste
Turnier findet am 10. März
(Freitag) statt. Spielbeginn ist
19 Uhr, Anmeldungen sind ab
18.15 Uhr möglich.

■NEUENKIRCHEN

St. Bonifatius
Das Friedensgebet findet don-
nerstags um 8 Uhr statt.

Schützen
Die Generalversammlung des
Neuenkirchener Schützenver-
eins beginnt am Freitag (3.
März) um 19.30 Uhr in der
Schützenhalle. Auf der Tages-
ordnung stehen unter ande-
remWahlen, Berichte und Eh-
rungen.

■VÖRDEN

Öffnungszeiten
Bücherei : 15 bis 18 Uhr.
Mädchentreff im Niels-Sten-
sen-Haus: 17 bis 19 Uhr.

Heimatverein
Das Ackerbürgerhaus und das
Schlachtereimuseum sind
nach Informationen des Hei-
matvereins ab sofortwieder an
jedem ersten Sonntag im Mo-
nat in der Zeit von 14 bis 18
Uhr geöffnet. Das gilt bereits
für den kommenden Sonntag
(5. März).
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